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Vorlagen
fm die Sitzung der Stadtverordnetem
UZontag den 18 September er Nachmittags 4 Uhr

Oefieutliche Sitzung
Berathung und Beschlußfassung über

1 den theilweisen Erlaß des Pachtgeldes für eine ver
pachtete Wiesenkabel in den Pulverweiden

2 die Vorlage des Magistrats betr die Anlegung der
Sparkassen und sonstigen städtischen Gelder

3 die Bewilligung der Kosten behufs Regulirung der
Fluchtlinie in der Lindenstraße an der Ecke gegen
über von Bellevne

4 die Nachbewilligung der für den Drahtzaun am Hos
pitalgarten entstandenen Mehrkosten

5 die Rückzahlung von 15 Bürgerrechtsgeld
6 die Bewilligung der Kosten zur Beschaffung von Bureau

utensilien für das Miethssteuer Bureau
7 die Bewilligung der Kosten für Herstellungen im

Leihamte
Geschlossene Sitzung

8 die Gründung einer neuen Assistenten Stelle bei der
Armenverwaltung

9 die Gründung einer Assistenten und einer Hülfs
schreiberstelle bei der Polizei Verwaltung

10 die Gewährung des Feuermaterials an einen Polizei
Revier Beamten gegen Aufgabe der Entschädigung
für Reinigung des Revier Bureaus und des Wacht
lokals

11 die Nachbewilligung der bei der Feier des 50 jährigen
Hospital Jubiläums entstandenen Mehrkosten

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Göcking

Zm TÄgesgsschichte
Parlamentarische Nachrichten

In Elberseld Barmen wird am nächsten Sonntag
eine Versammlung von Vertrauensmännern der beiden libe
ralen Parteien stattfinden Als Kandidaten sind bekannt
lich Hänel Virchow und Lammers Ersterer für den Reichs
tag in Aussicht genommen

Ein nie dagewesener Wahlaufruf an die UrWähler
der Grafschaft Tecklenburg wird von der Geistlichkeit ver
theilt Man wird beim Lesen desselben unwillkürlich 2 bis
3 Tausend Jahre zurückversetzt Soweit werden die Wäh
ler freilich den frommen Herren sicherlich nicht folgen

Die liberale Partei des Wahlkreises Düsseldorf
wird in der allernächsten Zeit eine Generalversammlung
zur Feststellung der Kandidaten für den Landtag anberau

Das Erbe der Mutter
Novelle von Pauline Eccardt

5 FortsetzungDa trat die von ihr Beleidigte für sie ein Bitte
mein Freund überlaß das mir ich werde sie strafen ohne
sie zu beschämen und mir ihre Liebe schon wieder gewinnen

Ach ja Bruder Eurt hatte recht sie waren
sehr sehr glückliche Kinder gewesen Und diesen höchsten
Festtag der Mutier hatte sie nicht mitseiern wollen hatte es
den wiederholten Bitten derselben abgeschlagen War das
recht war es freundlich gewesen Und ging es so wie
Eurt gerathen nicht sehr gut Warum war nur ihr das
ihr jetzt so einfach Erscheinende nicht auch eingefallen
Warum mußte der Bruder der als Mann doch viel
weniger von häuslichen Einrichtungen verstehen konnte sie
erst auf diesen gefälligen Ausweg aufmerksam machen

Sie stutzte Wenn sie schon öfter ihrem Manne
gegenüber so im Unrecht gewesen wäre War sie denn
eine so beschränkte Natur Aber nein nein So konnte
sie sich nicht täuschen auch waren es ja nicht einmal mehr
Meinungsverschiedenheiten die sie trennten Dieses sich
meiden diese kalte Höflichkeit wenn sie hätte sterben
sollen sie hätte den Anfang den eigentlichen Grund nicht
angeben können Aber sie wollte hier ward sie
von ihrem Manne unterbrochen der eilig zu ihr ins
Zimmer trat

Scheu blickte Dora nach ihm hin In seiner sonst
gehobenen Haltung lag etwas Müdes Schlaffes ein vervöses
Zucken durchflog seine Züge und die Augen waren geröthet

Ich komme dir Adieu zu sagen mich für heut
Mittag zu entschuldigen und dich zu bitten der Mutter
wissen zu lassen daß ich zwar heut Abend bestimmt ihr Gast
sein werde jedoch von unaufschiebbaren Geschäften gedrängt
erst später eintreffen würde

Ich werde es selbst bestellen da ich entschlossen bin
nun doch zu gehen um die Mutter nicht zu erzürnen

Erstaunt blickte Langenfeld zu ihr auf und fragte
spöttisch Wirklich Welcher Macht ist es denn gelungen
deine starre Weigerung zu besiegen

Sonnabend den 16 September

men Erfreulicher Weise ist zwischen dieser Partei und
dem volkswirthschaftlichen Verein unseres Wahlkreises bezüg
lich der Personenfrage eine Einigung angebahnt und ein
gememschaftliches Handeln gegenüber den Ultramontanen ge
sichert

Eine dieser Tage stattgehabte Wahlversammlung
des Kreises Neuhaldensleben Wolmirstedt beschloß die Wie
derwahl der Abgg Sachse und Gräger

Berlin den 15 September
Es sind Mir im Laufe dieses Sommers wiederum

sowohl aus Preußen wie aus allen Gauen des Deutschen
Reiches bei verschiedenen festlichen Veranlassungen von Krie
ger Vereinen Schützen Gilden und Festversammlungen bei
Enthüllung von Denkmälern gefallener Krieger oder als
Erinnerung an die großen Schlachttage des letzten Krieges
namentlich aber in jüngster Zeit aus Veranlassung des Se
dantages so zahlreiche patriotische Zurufe und Kundgebungen
für Kaiser König und Reich zugegangen daß es Meinem
bewegten Herzen ein aufrichtiges Bedürfniß ist allen bei
diesen Kungebungen Betheiligten hierdurch Meinen Dank
auszusprechen Ich beauftrage Sie dies zur öffentlichen
Kenntniß zu bringen

Merseburg den 8 September 1876 Wilhelm
An den Reichskanzler

Die vielbesprochene österreichische Humanität erscheint
in einem herrlichen Lichte wenn man ein Schriftstück ins
Auge faßt welches die armen bosnischen Flüchtlinge soeben
an den General Mollinartz in Agram gerichtet haben Es
heißt da Wie wir sehen und erfahren glauben wir Alle
daß es für uns Flüchtlinge viel besser gewesen wäre daß
uns die türkischen Säbel ohne Ausnahme zerschnitten
hätten dann wären wir wenigstens plötzlich gestorben so
aber sind wir zu langer Qual verurtheilt daß wir vor
Hunger zu Grunde gehen Wenn das christliche Oesterreich
diese armen flüchtigen christlichen Brüder verhungern läßt
was soll man da noch von der Türkei verlangen Oo r
meinen die Herren etwa auf diesem Wege des ÄushMgerns

die slavische Frage praktisch zu lösen
Seitens des 3 Armee Horps findet heute Abend

vor dem Palais Sr Majestät des Kaisers und Königs ein
großer Zapfenstreich und morgen Vormittag auf dem Tem
pelhofer Felde östlich der Chaussee Parale vor Sr Maje
stät dem Kaiser und Könige statt

Der Feldmarschall von Mantenffel bleibt zur Dis
position des Kaisers hier weil es möglich ist daß die von
ihm übernommene diplomatische Mission noch diese oder jene
Reise nöthig macht

Das N W Tageblatt bringt ein Alarmtelegramm
wonach eine russische Note den Durchmarsch russischer Trnp

Jch muß gestehen erwiderte Dora nicht ohne Ver
legenheit daß Bruder Eurt mich die Lage der Dinge von
einem andern Gesichtspunkte hat sehen lassen

Da ist deinem Bruder Glück zu wünschen Meinen
Bitten gabst du kein Gehör ach Dora warum erschwerst
du es mir so sehr Vertrauen unbegrenztes Vertrauen zu
dir fassen zu können Wie viel froher leichier würden
unsere Tage dahingehen wenn wir einer von des andern
Thun Billigung voraussetzen dürften Ich ich hätte
vielleicht heute wieder eine Bitte an dich zu richten

Dora hatte sich nicht geregt jetzt aber beeilte sie sich
zu sagen Du hast zu befehlen August

Da brach Langenfelds Geduld unwillig trat er mit
dem Fuß den Boden und seufzte tief auf Wann hätte
ich dir je befohlen oder befehlen wollen Wenn ich es
gethan hätte dann vielleicht wäre die Trauer gerechtfertigt
die du mir und der Welt entgegen trägst Was fehlt dir
gieb dein m Schmerze wenigstens Worte

Ich beschränke dich in keiner Weise Liebst du es
Gesellschaften zu geben mehr als bisher gieb sie Du bist
jung du bist schön warum kerkerst du dich ein du brauchst
nicht ängstlich deine Ausgaben zu prüfen denn du bist eine
wohlhabende Frau und so bescheiden in deinen Wünschen
daß ich wohl sagen darf Fordere nur es soll dir werden

Befehlen ach Dora was ich dir befehlen möchte
das eben befiehle kein Mann
Dora stand verwirrt keines Wortes mächtig so hatte

sie ihn nie gesehen nie gehört Sie kämpfte die Thränen
hinunter und ihre Hand griff umher irgend einen Halt zu
finden Eine Bitte er wollte sie um etwas bitten
Eben wollte sie nach dieser Bitte freundlich recht freund
lich fragen da wandte sich Langenfeld vom Fenster weg
an welches er getreten und so Doras Fassungslosigkeit nicht
bemerkt hatte winkte mit der Hand auf Wiedersehn heut
Abend und verließ das Zimmer

Sie wollte ihm nach da hörte sie ihn schon den Diener
rufen Was hatte er nur bitten wollen Wozu hätte
er auch ihre Einwilligung bedurft Er war aufgeregt er
schüttert um Gott was hatte er bitten wozu sie
bereden wollen Einst hatte er sie geliebt sie war er

1876

peu durch Rumänien verlangen soll Die Minister Rosetti
und Bratiano seien abgereist um Frankreichs und Oester
reichs Schutz für die Neutralität Rumäniens anzurufen
Bon anderer Seite hat die Nachricht bis jetzt noch keine Be
stätigung gefunden

Die Provinzial Korrefpondenz stellt die Vor
lage eines Patentgesetzes für nächstes Jahr in bestimmte
Aussicht

Sr Majestät Schiffe Kaiser und Deutschland
sind am 13 d Mts in Plymonth eingetroffen An Bord
Alles wohl

Zur Frage der Regelung des Lehrer Pensionswesens
liegt in dem nunmehr allerdings etwas gar zu spät zur
Versendung gelangten Bericht über die diesjährige Ver
sammlung des Vereins von Lehrern höherer Unterrichts
Anstalten ein interessantes Referat vor Die gesetzliche
Grundlage des Pension Wesens für die Lehrer an königlichen
Gymnasien so führt dasselbe im Wesentlichen aus
bildet das Gesetz vom 27 Mai 1872 für die Lehrer an
städtischen Anstalten die Pensions Verordnung vom 28 Mai
1846 Namentlich sind nach einer Cirkularverfügung vom
20 Februar 1873 noch immer die Zs 13 und 14 derselben
in Kraft wonach die ganze Dienstzeit von der Stadtgemeinde
nur im Falle besonderer Verabredungen angerechnet zu
werden braucht Während die erstere Kategorie von Lehrern
die Pensionsberechtigung bereits mit dem zurückgelegten zehn
ten Dienstjahre unter Eiurechnung des Probejahres und
des Militärjahres erreicht geschieht es bei der letzteren erst
nach fünfzehn Jahren ohne Anrechnung der betreffenden
Jahre und während bei jenen die Pension jährlich um Vso
des Gehaltes steigt geschieht es bei diesen nur in Perioden
von fünf Jahren um Trotzdem bereits 1868 alle
Staatsbeamten von der Zahlung besonderer Pensionsbeiträge
befreit wurden erheben noch immer einzelne Städte solche
von ihren Lehrern An einzelnen Orten ist Aufhebung der
selben zur Bedingung eines Staatszuschusses bei Durch
führung des Normaletats gemacht an anderen nicht
Mit anerkennenswerther Bereitwilligkeit haben zwar einzelne
Stadtgemeinden sich verpflichtet ihre Lehrer nach dem neuen
Gesetz zu pensioniren im Großen und Ganzen aber hängen
dieselben von der Gutwilligkeit der einzelnen Gemeindever
tretungen ab und jedenfalls bleibt es wüuschenswerth daß
auch ihre Pensionsansprüche gesetzlich geregelt werden Aller
Wahrscheinlichkeit werden Regierung und Landtag gern be
reit sein diesem Wunsch zu willfahren

Die Behauptung daß zwischen der Kurie und der
preußischen Regierung wegen eines Waffenstillstandes im
Kulturkampfe Verhandlungen angeknüpft seien taucht von
Vierteljahr zu Vierteljahr so regelmäßig auf daß es kaum
der Mühe verlohnt ernsthaft davon Notiz zu nehmen so

hatte dies oft betheuert sie war seine erste Liebe gewesen
So mußte es auch sein Sie hatte es erklärt sie wollte
nichts auch nicht den Schatten einer Erinnerung zu be
kämpfen haben Sie hatte ein hohes Vorbild der Ehe an
den eigenen Eltern gehabt so wollte sie auch geliebt geachtet
sein so wieder lieben und achten Doch wenn nun auch
seine erste wer bürgte ihr dafür daß sie auch seine letzte
Liebe sei Er Sie war frei sie sollte fordern waren
das nicht gefährliche Zugeständnisse War es nicht Spiel
zeug um das Kind zu beschäftigen damit es nicht aufmerk
sam zu forschen anfing Sie war frei wie die Luft die
Jeder braucht nach der aber nur der fragt der sie entbehren
muß Laut schluchzend barg sie den Kops in ihre Hände
und rief Ich kann fordern was ich will nur seine
Liebe nicht

Während Dora so ihrem Schmerze nachhing saß Helene
von Langenfeld Doras junge Schwägerin welche der Eltern
beraubt beim Bruder lebte in ihrem Zimmer mit einer
kunstvollen Stickerei beschäftigt

Man sah es diesem Zimmer an daß ein jugendlicher
hoffender und strebsamer Geist hier waltete Wissenschaft
liche Bücher wie Romane der gelesensten Dichter zierten die
Wände Ein geöffneter Flügel deutete an daß seine Be
sitzerin vor Kurzem seine Töne erklingen lassen Ein Fenster
war zu einer Laube von Epheu und fremden Blattpflanzen
umgeschassen die einem kleinen gelb gefiederten Sänger zur
Wohnung diente Auf dem Tische lagen Mappen voll werth
voller Kupferstiche und das andere Fenster war zu einer
Arbeitsnische eingerichtet

Helene saß am Stickrahmen und hatte eben eine Rose
vollendet die sie freudig anblickte Ich glaube diese Rosen
sind mir gelungen flüsterte sie leise denn viel allein
geschah es zuweilen daß sie lebhaften Empfindungen
Worte lieh

Ach wenn ihr reden könntet wenn ihr ihm die Ge
danken erzählen könntet die ich da mit eingestickt
Arme Arbeit du wirst flüchtig betrachtet werden und dann
wahrscheinlich dem Tageslichte auf immer entzogen in irgend
einem Schranke verbleichen Arme Helene weit r
wagte sie nicht zu monologisiren es war denn doch gesähr



lange der Vatikan nicht um ehrlichen Frieden bittet Eine
Illustration dazu daß zwischen Berlin und Rom die Fehde
noch in alter Schärfe fortbesteht und nur deshalb in Preußen
jetzt weniger die Oberfläche beherrscht weil die wichtigsten
Maßregeln gesetzlich bereits fixirt sind liefert der Brand
brief des Ex Erzbifchofs Ledochowsky den wir wie erinner
lich schon im Wortlaut mitgetheilt haben Dieser Brief
welcher unumwunden den Aufruhr gegen bestehende Gesetze
predigt und dieselben rund heraus verdammte nennt wird
von dem Organe des Reichskanzlers an hervorragender
Stelle publizirt gleichsam als ein neues Kampfzeichen als
ein Dokument daß auch Bismarck nicht gewillt ist dem
Streite auszuweichen Vielleicht giebt diese neue Ausnutzung
des päpstlichen Garantiegesetzes Anstoß dazu daß in Rom
eine Revision derselben wie sie schon früher einmal geplant
wurde in Angriff genommen wird

Stuttgart 12 September Wir haben die Freude
mittheilen zu können daß die mehrfach besprochene Idee
Se Majestät den Deutschen Kaiser auf einer kleinen Rund
fahrt durch die Stadt seitens der gesammten Einwohnerschaft
zu begrüßen nunmehr alle Aussicht der Verwirklichung hat
Es ist nämlich sehr wahrscheinlich daß unser König seinen
hohen Gast unmittelbar nach seiner bei guter Nachmittags
zeit erfolgenden Ankunft durch einige Straßen der Stadt in
das königliche Residenzschloß führen wird Gegenüber dem
Platze wo Se Majestät der Kaiser und die übrigen hohen
Herren sich ausstellen werden wird ein amphitheatralisch
aufsteigendes Schaugerüste mit Sitzplätzen für 3 4000
Personen aufgestellt werden

Wien 15 September Das Bischen Herzegowina
bereitet der Diplomatie noch immer schlaflose Nächte Von
guter Seite wird gemeldet daß man in den diplomatischen
Regionen auf Grund von Berichten aus der türkischen
Hauptstadt der Ansicht zuneigt daß die Minister des Sul
tans im tiefsten Herzen ganz damit einverstanden wären
sobald als möglich einen erträglichen Frieden abzuschließen
welcher die Würde der Pforte nnbeeinträchtigt ließe Allein
die Minister befinden sich in einer höchst unerquicklichen
Zwangslage und sind ohnmächtig ihren geheimen Wunsch
auszuführen Sie haben den englischen Botschafter Sir
H Elliot ersucht seinen Kollegen den andern Botschaftern
auseinanderzusetzen daß nahezu 100,000 Muselmänner
welche dem Sultan mit Leib und Seele ergeben sind in
überreiztem religiösen Gefühl aus allen Ecken und Enden
des osmanischen Reichs zusammengeströmt sind um den
Sultan zu vertheidigen und daß es geradezu das Unmögliche
fordern heiße wollte man jetzt verlangen diese Leute mit
dem Bescheide zu entlassen Kehrt zurück denn ihr seid
unnütz geworden

So sieht man denn auch in den höheren Regionen
immer mehr und mehr ein daß die Pforte gewissermaßen
gezwungen ist den Krieg fortzuführen Deshalb geht auch
die allgemeine Ansicht in den maßgebenden Kreisen dahin
daß selbst wenn man die Friedensvorschläge noch zwanzig
mal sichtet und verbessert dies zu nichts Anderem führen
wird als höchstens die Friedensverhandlungen xro torwg
noch etwas in die Länge zu ziehen

Bukarest 13 Sept Alexander Degre ist zum diplo
matischen Agenten Rumäniens und Bevollmächtigten des
Fürsten Karl in Berlin ernannt worden

Cettinje 13 Sept Vorgestern hat Derwisch Pascha
die Gebirgshöhe von Veljebrdo überschritten und sein Lager
zwischen Spuz und Veljebrdo aufgeschlagen In Folge des
Anmarsches starker montenegrinischer Heeresabtheilungen
welcher von zwei Seiten her erfolgte verließ die türkische

lich so unberechtigten Gefühlen zu viel Freiheit zu ge
statten

Man klopfte sie erschrak wer war der Klopfer stand
er vielleicht schon lange draußen und hatte ihr lautes Denken
gehört Sehr kleinlaut wagte sie denn auch ein schüchternes
Herein von ihren Lippen

Curt öffnete die Thür sah sich im Zimmer um und
that als sähe er Helenens heftiges Erröthen nicht Dann
trat er ein verbeugte sich leicht und nachdem er einen guten
Morgen gewünscht fragte er ob Martha noch nicht hier sei
ob sie wieder sich wie gewöhnlich erwarten lasse und schwor
daß es das letzte Mal sein solle wo er Nachsicht mit der
Säumigen übe

Curt hatte mit seiner Strafpredigt seine eigentliche
Absicht Helenen Zeit zur Fassung zu geben erreicht

Martha ist nicht so schuldig als Sie glauben Onkel
Curt die von Ihnen bestimmte Stunde hat noch nicht ge
schlagen

So Doch sagen Sie mir Fräulein Helene
warum Sie mich immer Onkel nennen Ich bin Ihr
Onkel nicht

Verwirrt blickte Helene auf die von ihr gepriesenen
Rosen nahm verzweiflungsvoll die Schere zur Hand und
sing an heldenmüthig aufzutrennen was sie eben kunstvoll
geschaffen

Nein begann sie die Augen nicht erhebend Sie
sind es nicht allein ich glaubte Martha verführte
mich Sie so zu nennen Verzeihen Sie Herr Landrath ich
will schon Acht haben daß diese Ihnen mißliebige Ansprache
unterbleibt

Der Herr Landrath gefällt mir eben so wenig Als
Schwester meines Schwagers sind sie meine Schwägerin
Warum wollen Sie mich nicht Schwager oder Curt
nennen

Noch eifriger trennend noch tiefer sich auf die Arbeit
neigend sagte Helene Das möchte sich Wohl nicht schicken

Er sah daß die Rosen im Stickrahmen bleich gegen
Helenens Wangen erschienen aber er war wie er selbst ein
gestand Epikuräer er wollte genießen und er genoß in
vollen Zügen

Armee gestern vor Tagesanbruch die innegehabten Stellungen
und zog sich auf Podgorizza und Spuz zurück Derwisch
Pascha steht jetzt mit der Hauptarmee bei Spuz Djemil
Pascha mit dem Reste bei Podgorizza Seit gestern Abend
regnet es unaufhörlich in Folge dessen die Moraca stark
angeschwollen ist

Konstantinopel 13 Sept Die in dem Berichte d s
Spezialabgesandten der Pforte Blaqne Bey erwähnten In
dividuen welche an der Spitze der Milizen Grausamkeiten
in Bulgarien begangen haben sind zur Aburtheilung und
Bestrafung hier gefänglich eingeliefert worden Der eng
lische Admiral Drummond hat sich nach der Besika Bey
zurückbegeben

An dem gestern zum Zweck der Berathung der
Friedensbedingungen abgehaltenen Ministerrathe haben außer
den Ministern die hohen Würdenträger die Ulemas und die
Generale theilgenommen Wie versichert wird soll die Ant
wort der Pforte an die Mächte in versöhnlichem Sinne ge
halten sein

Sicherem Vernehmen nach ist die Notifikation der
Friedensbedingungen seitens der Pforte angeblich auf Befehl
des Sultans abermals vertagt In diplomatischen Kreisen
wird dies dahin gedeutet daß die Pforte zur Nachgiebigkeit
geneigt sei

Paris 14 Sept Wie die Agence Havas erfährt
wären von dem Minister des Auswärtigen Herzog Decazes
in dem heutigen Ministerrathe ebenfalls beruhigende Mitthei
lungen über die Lage der Dinge im Orient gemacht worden

London 14 Sept Lord Rüssel macht in einer an
Lord Derby gerichteten und veröffentlichten Zuschrift den
Vorschlag den Botschafter Elliot von Konstantinopel abzu
berufen Die Rückkehr desselben auf seinen Posten dürfe
nicht eher erfolgen als bis diejenigen die die Greuelthaten
in Bulgarien verübt auf das Strengste bestraft worden seien

Die Daily Rews meldet telegraphisch aus Konstantinopel die
türkische Bevölkerung in Tartar Basardschik und Philippopoli
zeige den christlichen Einwohnern gegenüber sortgesetzt eine
sehr drohende Haltung man spreche offen von weiteren
Christenmassakres der Korrespondent der Daily News
habe den britischen Botschafter Elliot davon benachrichtigt
und darauf hingewiesen daß die Muselmänner bewaffnet
die Christen aber wehrlos seien

Aus Halle nnd Umgegend
Die Einnahme an Wcchselstempelstener betrug im

diesseitigen Ober Postdirektionsbezirke im August 7375
80 z vom 1 Januar bis letzten August 61,888 5 H
weniger 899 25 als in demselben Zeitraum des
Jahres 1875

Es tagt jetzt wieder hier die Kommission zur Re
vision der Lutherischen Bibelübersetzung der von hiesigen
Theologen die Herren Prof Riehm und Schlottmann von
auswärts die Herren Bauer Delitzfch Diestel Düsterdick
Grimm Kamphausen Kopf angehören

Am nächsten Sonntag wird durch Herrn Superin
tendent Fabarins der neugewählte Diakonus zu St Ulrich
Wächtler in sein Amt eingeführt werden

Provinz
Ein Berichterstatter der Magdeb Ztg knüpft an

die Schilderung des Manövers vom 12 September noch
die folgenden Bemerkungen

Kaiser Wilhelm schien heute noch rüstiger als sonst
zu sein Mit überraschender Behendigkeit bewegte er sich
das weite Schlachtfeld entlang bald die Bewegungen des

Und warum nicht Er legte den Arm aus ihren
Sessel und beugte sich zu ihr nieder Nun wollen Sie
mir nicht deutlicher erklären

Helene schüttelte den Kopf Curt nahm ihre Hände
legte sie in ihren Schooß ergriff dann den Stickrahmen
und trug ihn in die entfernteste Zimmerecke

Herr von Wallbach rief Helene erstaunt
Mein Fräulein wenn Sie mich nicht fortjagen wollen

so lassen Sie die Arbeit für jetzt ruhen Ich habe die
Eigenheit daß wenn ich zu einer Dame rede ich auch von
derselben verstanden zu werden wünsche Wenn Sie aber
Stiche zählen und Farben wählen so liegt dies außer der
Möglichkeit Sehen Sie das ein und wollen Sie meinen
Wunsch erfüllen

Ihre Wünsche Herr von Wallbach haben stets so viel
Aehnlichkeit mit Befehlen daß man oft aus Ueberraschnng
gehorsam ist sagte Helene doch etwas empfindlich

Gehorsam ist eine köstliche Eigenschaft an Frauen am
erhabensten jedoch wenn er freudig geleistet wird Doch ich
will mit Ihnen nicht rechten scheinen Sie mir doch über
haupt heut sehr leicht verletzt Ich glaube die Lust hier im
Hanfe hat etwas Epidemisches Welches wirkliche oder ein
gebildete Unglück trägt denn eigentlich meine Schwester so
heldenmüthig stolz und still Ging sie doch gestern wieder
einher wie ein Lamm das der Welt Sünden trägt Ist sie
immer so

Ernst ist sie immer antwortete Helene
Langenfeld ist zu schwach Ich würde sie bitten sich

auszusprechen

August liebt seine Frau innig
Scheint Ihnen das Dulden und Ertragen der Launen

meiner Schwester ein Beweis seiner Liebe Oder haben
Sie bemerkt daß er sich durch diese Milde das Leben ange
nehmer geschaffen Und Sie fühlen Sie sich glücklich hier
im Hause

Dora ist immer zart und rücksichtsvoll gegen mich
entgegnete Helene

Meine Schwester ist gut erzogen und wird den An
stand nicht verletzen aber dennoch sind Sie dadurch nicht
glücklich Das darf nicht länger so fortgehen schon beginnt

sächsischen bald die des preußischen Korps beobachtend und
allen interessanten Momenten des Manövers folgend L 7
wohl die Uebung erst um 1 /z Uhr ihr Ende erreichte
gönnte sich der greise Monarch auch jetzt noch keine Ruhe
sondern ließ es sich nicht nehmen persönlich die Vorposten
linien abzureiten und die einzelnen Lagerplätze zu besuchen
Erst gegen 4 Uhr Nachmittags kehrte der Kaiser in fein
Hauptquartier zu Merseburg zurück Die heutige Uebung
war für alle Mitwirkenden außerordentlich lehrreich denn
sie bot in ihrer Gesammtheit das Bild einer wirklicken Ge
fechtslage Ueberall wurde mit kluger Besonnenheit verfah
ren und überall wurde der Einfall mit allen seinen Konse
quenzen in Betracht gezogen Die fremden Offiziere welche
der Uebung beiwohnten wurden nicht müde ihre Bewunde
rung auszudrücken und sie waren dabei nur gerecht denn
sämmtliche Truppentheile zeigten daß sie in ernster Frie
densarbeit Tüchtiges zu leisten bemüht sind um in der
Stunde der Gefahr bewährte Vertheidiger des Vaterlandes
sein zu können

Es mag gestattet sein bei diesem allgemeinen Lobe auch
des Gendarmeriekorps zu gedenken und dessen große Ver
dienste hier anzuerkennen Diese Waffe des 4 Armee
Korps hat sich in den letzten Tagen ganz vortrefflich bewährt
Wenn auch zugestanden werden muß daß zu dieser Elite
truppe nur die besten ausgedienten Unteroffiziere genommen
werden sollen so bleibt es doch immer anerkennenswerth
genug wie diese zumeist schon im vorgerückten Alter stehen

den Mannschaften ihre Pflichten nach jeder Richtung hin
erfüllen Tadellos in ihrem Anzüge tüchtige entschlossene
Reiter und gute Freunde ihrer Pferde können sie getrost
allen Truppen als gutes Beispiel vorleuchten Dabei zeich
nen sie sich hier durch eine Bescheidenheit und Höflichkeit
aus welche Konflikte vermeidet und nur dazu beitragen
kann ihnen den ohnehin sehr schweren Dienst welchen sie
hier im kaiserlichen Hoflager als Feldpolizei zu verrichten
haben zu erleichtern Da fremde Offiziere ganz speziell
ihre Bewunderung über das preußische Gendarmeriekorps
ausgesprochen haben so wollen wir Einheimische damit nicht
zurückbleiben und zwar um so weniger als diese alten ge
dienten Soldaten bei den vielen Dienstobliegenheiten welche
sie zu erfüllen haben nicht einmal materiell besonders gut
gestellt sind

Der bereits erwähnte Toast welchen der Landtags
Marschall Graf Otto zu Stolberg Wernigerode bei dem Sei
tens der Stände der Provinz Sachsen am 9 d Mts in
Merseburg Sr Majestät dem Kaiser und König veranstalte
ten Feste ausbrachre lautete wörtlich wie folgt

Es sind gerade 11 Jahre verflossen als es ten Ver
tretern unserer Provinz vergönnt war Ew Majestät in
diesen selben Räumen ihre Treue und Ergebenheit zu ver
sichern Und jetzt haben Ew Majestät Merseburg wieder
betreten dieses Mal an der Seite Ihrer Majestät der Kai
serin und Königin der erhabenen Beförderen alles Guten
und Edlen dem allen Frauen voranleuctmenden Vorbild hin
gebungsvoller Pflichterfüllung auch wieder Haben Ew
Majestät gestattet daß die Provinz Sachsen durch festliche
Vereinigung von Bewohnern aller ihrer Theile dem Aller
gnädigsten Kaiferpaar ihre Huldigung darbringt

Als Ew Majestät im Jahre 1865 in dieser Stadt ver
weilten da waren es die alten Provinzialstände welche die
Ehre hatten Allerhöchstsie ehrfurchtsvoll zu begrüßen die
Stände welche in fünfzigjähriger Thätigkeit bemüht waren
ihre Pflichten gegen Staat und Provinz zu erfüllen Die
Zeiten haben sich geändert An die Stelle der Stände ist
eine Provinzialvertretnng getreten die auf andern Grnnd

Jhr jugendlicher Frohsinn in der sich immer gleich bleiben
den schweren Luft hier zu ermatten wir müssen Sorge
tragen daß die gestörte Harmonie wieder hergestellt werde
Mein Lindenrode ist nun bald zum Empfang von Gästen
bereit Wie wäre es wenn Sie sich da erholten Na
türlich wird wenn Sie mich mit Ihrem Besuche beehren
auch eine Herrin von Lindenrode zugegen sein Er ging
um mit dem Vogel zu tändeln nach der Laube bemerkte
aber darum nicht weniger Helenens Zusammenschrecken

Damit ihr Schweigen nur ja nicht mißdeutet werde
sagte Helene eifrig Sie wollen heirathen Ei das
freut mich es wird ein Gewinn sein die erwählte Braut
kennen zu lernen sie muß ein hochbegabtes seltenes
Wesen sein

Nein ein ganz gewöhnliches Menschenkind sagte
Curt trocken indem er sich Helenen wieder zuwandte

Eine echte Evenstochter Und das eben ist mir lieb
und recht Denn ich der ich ihr Herr sein werde muß
nothwendiger Weise höher stehen und ich bin nicht an
maßend genug/ um mich für so vorzüglich zu halten
um von einem hochbegabten Wesen Gehorsam zu sordenn

Aber sie hat ein warmes weiches Herz und besitzt
doch auch Widerspruchsgeist genug um mir Raum für ihre
Erziehung zu lassen damit wir der kleinen Emotionen nicht
entbehren welche einer Ehe so viel Reiz verleihen

Staunend fast starr hörte ihm Helene zu nur als
Curt jetzt eine kleine Pause machte seufzte sie laut auf

Sie erschrecken wohl vor mir Nun nun es wird
so schlimm nicht werden fuhr er fort Freilich werde
ich ihr nicht zu Füßen fallen und demüthig um ihre Liebe
flehen das ist selbst in Romanen nicht mehr anwendbar
weil ein vor einer Frau kniender Mann stets duinm aus
sehen muß ich werde mich nicht in hohlen Phrasen ihren
ewigen Sklaven nennen ihr ein ungetrübtes irdisches Para
dies malen dies alles wäre unwahr und darum eines
Mannes unwürdig Sie soll klar erkennen welche Stellung
meine künftige Gattin einnehmen wird Wollen Sie

Fortsetzung folgt



lagen aufgebaut größere umfassendere Aufgaben zu lösen die

nicht allein die kommunalen Interessen der Provinz zu ver
treten sondern auch mitzuwirken hat an den Arbeiten welche
bisher den Organen des Staats allein oblagen

Majestät Die Zeit ist kurz seitdem wir diese schwer
wiegenden Pflichten übernommen haben wir können noch
nicht große greisbare Resultate ausweisen aber die Ver
sicherung können und wollen wir hier aussprechen daß es
unser ernsthaftes Bestreben ist zum Wohl des Königs des
Landes und der Provinz zu wirken Allergnädigster Kaiser
und König I Die Formen unserer Provinzialvertretung haben
sich geändert aber nicht ändern sollen und werden sich die
tiefgewurzelten Gesinnungen der Treue und Ehrerbietung
gegen unsern geliebten König

Seine Majestät der Kaiser und König unser allergnä
digster und vielgeliebter Herr lebe hoch nnd nochmals hoch
und immer hoch

Se Majestät der König haben dem Garnison Ver
Waltungs Jnspektor a D Schütze zu Magdeburg den Kö
niglichen Kronen Orden vierter Klasse verliehen

Am 1 Oktober d I werden in Althaldensleben
Calbe a d M und Jerichow Regierungsbezirk Magdeburg
sowie in Sandersleben Herzogthum Anhalt in Vereinigung
mit den Ortspostanstalten Telegraphen Betriebsstellen mit
beschränktem Tagesdienst eröffnet werden

Das Telegraphenamt in Reinhardsbrunn wird nach
Aufhebung des Hoflagers daselbst am 11 September d I
geschlossen

Lotterie
Ohne Gewähr

Bei der heute beendigten Ziehung der 3 Klasse 154
Königl Prenß Klassenlotterie fielen

1 Gewinn 45,000 auf Nr 85,766
1 Gewinn s 15,000 auf Nr 14,091
1 Gewinn S 3000 auf Nr 15,450
1 Gewinn g 1800 auf Nr 87,134
3 Gewinne Ä 900 aus Nr 38,795 54,427 und

93,154
8 Gewinne s 300 auf Nr 25,573 27,739

41,067 41,814 61,331 67,488 91,975 93,016

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldungen vom 13 September

Aufgeboten
Der Wagenschieber F W Maasch Psännerhöhe 8

und S Th L Laue Merseburgerstraße 11 Der Kauf
mann R O Luther Halle und I G F Rasche geb
Märten Provz Irren Anstalt Der Bahnwärter I F
Schettig Dachritz und A G Wedel Merkewitz

Geboren
Dem Schaffner F Wernecke ein S Unterberg 14

Dem Restaurateur F Schreyer eine T Rathhausg 7
Dem Buchhändler W Knapp ein S, gr Ulrichsstr 17
Dem Schlosser H Kersten eine T Ludwigsstr 11

Gestorben
Eine unehel T 20 T Brechdurchfall Saalberg 4

Frau Wilhelmme Krause geb Knoth 61 I 5 M 16 T
Schlagfluß Rathhausgasse 17 Der Oekonom Friedrich
Möbius 20 I 3 M 6 T Herzfehler Klinik

Predigt Änzeigm
Am 14 Sonntage nach Trinitatis den 17 September

predigen

Zn St Ulrich Um 8 Uhr für die Marien Gemeinde
Herr Oberprediger Weicke Um 10 Uhr für die Ul
richs Gemeinde Herr Diakonus Wächtler Antritts
predigt vorher Einführung desselben durch Herrn Su
perintendent Fabarius Um 2 Uhr Herr Prediger
Marschner

Montag den 17 September Abends 3 Uhr Bibelstunde
Herr Archidiakonus Pfanne

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Diakonus Niets ch
mann Um 2 Uhr Herr Oberprediger Sa ran

Hospitalkirche Um 11 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Um 10 Uhr Herr Domprediger Focke
Abends 5 Uhr Herr Kandidat min Block

Zu Neumarkt Um 9 Uhr Herr Pastor Reinhardt
aus Wörmlitz

Zu Glaucha Um 9 Uhr Herr Pastor Seiler Um
2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Freitag den 22 September Abends 8 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Seiler

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Kapkan Peter Um 9 Uhr Herr Pfarrer Woker
Um 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Evang Lutherische Gemeinde Vormittags 9 Uhr

Gottesdienst
Baptisten Gemeinde Geißler aus Leipzig predigt

Sonntag den 17 iseptember Vormittags 9 /z Uhr und
Nachmittags 3 /z Uhr im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiUgen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Giebichenstein Um 9 Uhr Herr Pastor Grüneisen
Um 2 Uhr Derselbe

Post und Telegraphie
Verbot des Einlegens von Briefen in die

nach Frankreich bestimmten Geld nndPäckerei
sendungen In dem in Frankreich aus Deutschland ein
gegangenen Päckereisendungen sind seitens der Französischen
Zollbehörden bei der zollamtlichen Revision in letzter Zeit
häufig Briefe oder sonstige Mittheilungen welche die Eigen
schaft von Korrespondenzen hatten vorgefunden worden Zur
Fernhaltung von Nachtheilen wird darauf aufmerksam ge
macht daß das Einlegen derartiger Schriftstücke in die nach
Frankreich bestimmten Päckereisendungen gegen die Fran
zösischen Postgesetze verstößt und Zuwiderhandlungen die
Einleitung des Strafverfahrens in Frankreich zur Folge
haben

Vermischtes
Als Zeichen der Zeit wird aus Konstantinopel fol

gendes Geschichtchen mitgetheilt Midhat fand eines Morgens
an seiner Thür ein Plakat worin er angeklagt wurde durch
seine Reformen die Religion und das heilige Gesetz zu ver
letzen er möge davon abstehen und daran denken daß Has
san der Tscherkesse nicht der letzte entschlossene Mann ge
wesen sei Midhat erzählte den Vorfall dem Großvezier
und dieser erwiderte darauf Jawohl die Sache ist schlimm
machen wir Reformen so will man dich tödten machen wir
keine so geht man mir zu Leibe es bleibt uns nichts übrig
als einen neuen Sultan zu machen der mag die Verant
wortung übernehmen Uno so geschah es

Warum die tapfern Serben keine Orden erhielten
dieser Umstand wird der K Z wie folgt erklärt Vor meh
reren Wochen als Leschjanin noch am Timok kommandirte
wurden ihm vom Fürsten 180 Orden und Tapferkeitsme
daillen übersandt mit der Bitte sie an geeignete Persönlich
keiten zu vertheilen Leschjanin gab nicht eine Dekoration
aus Als der Fürst dies erfuhr erbat er sich Aufschluß
über das sonderbare Benehmen Leschjanin schrieb ihm ein
fach Hoheit ich weiß nicht wem ich eine derartige Aus
zeichnung verleihen soll denn wir sind alle ausgerissen
Der Fürst antwortete hierauf daß dieses ganz gleich wäre
er solle dann wenigstens die Orden zur Aufmunterung unter
seine Leute vertheilen

Kassel 8 Sept Aus Fulda wird mitgetheilt daß
dort die Leiter des Ultramontanismus jetzt auch ein Wunder
inscenirt haben um mit Hülfe desselben Geschäfte zu machen
Es soll nämlich in den Räumen des geschlossenen Franzis
kanerklosters die in Feuersgluth strahlende Jahreszahl 1877
zu sehen sein welche von gläubigen Augen namentlich zur
Vesperstunde bemerkt wird Dieser ganz neue Schwindel
der sich als ein schon ziemlich vergriffenes Taschenspieler
stückchen charakterisirt wäre an sich ziemlich harmlos wenn
nicht der eigentliche Zweck des frommen Manövers auf den
ersten Blick zu erkennen wäre Die Unterstützungen nämlich
welche die treuen Schafe der alleinseligmachenden Kirche zur
Unterhaltung der gesperrten Priester aufbringen müssen flie
ßen täglich spärlicher und so muß auf künstlichem Wege der
Ertrag erhöht werden Indem man nun die unzurechnungs
fähige Bevölkerung mittelst eines Mirakels glauben macht
daß im kommenden Jahre der Sieg der Kirche unfehlbar
eintreten werde wird dieselbe dazu ermuntert noch ferner den
Geldbeutel zu ziehen und sich damit eine bessere Loge im
Himmel zu erstehen Vor fünf Jahren wurde in der Boni
faciusstadt ein ähnlicher Schwindel kolportirt indem man
für den 21 Juni 1872 den Weltuntergang prophezeite
Die kirchlichen Fonds wurden damals in den Testamenten
alter Jungfern c mit reichen Legaten bedacht während sich
die Geistlichkeit ins Fäustchen lachte Daß das diesjährige
Wunder wie die Wirthe Bäcker c hoffen die verarmte
Stadt Fulda zu einem dritten Lourdes machen wird
möchten wir allerdings bezweifeln

Kopenhagen 14 Sept Nach hier eingegangenen
telegraphischen Meldungen hat am 12 d ein heftiger Orkan
die Inseln St Thomas und St Croix heimgesucht Bei
demselben hat die Mannschaft von zwei amerikanischen Schif
fen den Tod in den Wellen gefunden weitere Verluste von
Menschenleben waren nicht bekannt auch der am Eigenthum
angerichtete Schaden stellte sich vorläufig als ein nur mäßi
ger heraus

Kunst und Wissenschaft
Brüssel 12 Septbr In der Sitzung des geogra

phischen Kongresses wies der König wie die Jndspendance
belge erfährt in seiner Begrüßungsrede zunächst auf das
wachsende Interesse für die Erforschung Afrikas hin und
führte alsdann weiter aus daß seit einiger Zeit diejenigen
welche sich mit diesen Fragen beschäftigt hätten der Ansicht
wären daß eine Vereinigung deren Zweck darin bestünde
die Errichtung von civilisatorischen Einrichtungen in Afrika
zu beschleunigen von großem Nutzen sein würde Aus die
sem Grunde habe er die gegenwärtige Versammlung berufen
Er werde hierbei von keinen ehrgeizigen Gesichtspunkten ge
leitet Der belgische Staat eigne sich wegen seiner centralen
Lage ganz besonders für diese Vereinigungen Der König
ließ sich alsdann über einige Spezialsragen aus und hob
hervor daß es zur Lösung der Frage nothwendig sei an
den Grenzen der noch nicht erforschten Gebiete in Afrika
Stationen zu begründen welche gleichzeitig wissenschaftlichen
Zwecken dienten wie auch Obdach gewährten für die Fort
führung des Werkes sei ein internationales Comite zu bilden

Laut telegraphischen Nachrichten hat C H F Pe
ters Director der Sternwarte zu Clinton Nordamerika
am 29 August wieder einen kleinen Planeten entdeckt Es
ist dies bereits die zehnte Planeten Entdeckung im Laufe
dieses Jahres und die dritte welche dem obengenannten un
ermüdlichen Forscher innerhalb drei Wochen gelungen ist
Die Zahl der Asteroiden ist nunmehr auf 167 angewachsen
während man noch vor drei Decennien erst vier Körper dieser
Art kannte

Die Direktion des Berliner Belle Alliance Theaters
hat das Schauspiel Der Redakteur von Björnstjerne
Björnson erworben und soll dasselbe demnächst an genannter
Bühne in Scene gehen

Bekanntmachung
Bei der heutigen planmäßigen Ansloosnng der zur Gasbeleuchtungs Anleihe der Stadt

Halle gehörenden Stadt Obligationen s 100 LA sind folgende Nummern gezogen

60 76 102 123 153 178 180 206 209 355 358 367 409 458 460
466 473 536 583 606 622 682 695 781 811 917 987 1032 1051
1054 1089 1098 1102 1103 1171 1180 1212 1233 1267 1283 1340
1362 1370 1415 1460 1466 1470 1495 1517 1598 1631,1729 1747
1771 1780 1782 1794 1800 1804 1805 1825 1827 1891 1894
1907 1997

Die Inhaber dieser Obligationen fordern wir auf dieselben am 1 April 1877 mit
welchem Tage ihre Verzinsung aufhört bei der hiesigen Kämmerei I einzulösen

Von den bereits ausgeloosten Nummern sind
Nr 868 1333 1757 zum 1 April 1874
Nr 296 908 1061 1700 zum 1 April 1875
Nr 68 205 829 837 1732 1741 1751 1772 zum 1 April 1876

noch nicht eingelöst

Halle den 6 September 1876 Das Cnratorinm der Gas Anstalt
Bekanntmachung

Die öffentlichen Schutzpockeu Jmpfungen sind für das lausende Jahr mit
heutigem Tage beendet

Halle den 14 September 1876 Der Magistrat
Rücksendungen

1 Eine Post Anweisung über 9 an Karl Horn in Berlin Absender nicht
genannt

2 Eine Post Anweisung über 2 an Frau Zimmermann in Berlin Absender
nicht genannt

3 Eine Post Anweisung über 12 an Schuhmachermstr Strenbel in Aschers
leben Absender L Helling ist nicht zu ermitteln

Halle den 14 September 1876 Kaiserliches Post Amt Nr 1

Künstliche Zähne
werden billig und schmerzlos eingesetzt

H Paul Dachritzgasse 13 II
Möbelfuhrwerk

groß u kl bei Pfitzmann Brunoswarte 16

led diii nu äßn
vl6ä6r 2U8W6eIl6II
Dr Volkmarm

Ein Kind Nimmt in Z iehe Gtauch Kirche 5

Stadt Garten
Sonnabend den 16 September Abends

uixl LMubrMi
H 52410 E SeebeKaiseraarten,

Angnstastraße Nr 9
Sonnabend Abend

Fricassee von Hähnchen
Sonntag früh Speckkuchen

ff Cracaner Bier
Restaurant

Zur Eremitage
Sonntag den 17 d frischen Pflaumen

Apfel nnd Kaffee Kuchen
Bon 5 Uhr ab

Tanzkränzchen
wozu ergebeust einladet Ed Hackemesser

Ein geschnitzter Manschettenknopf Diens
tag verl G Bel abz Karzerplan 3 I

l M i t I ti ImQliiiIie
Heute Sonnabend

Erstes Schlachtefest
Früh Wellfleisch Abends div Wurst

un d Suppe Th Heudrich
Morgen Sonnabend

Schlachtefest Mzz
wozu freundlichst einladet

C Matthies am Geistthor
Geese s Restauration

Schlachtefest
Früh 9 Uhr Wellfleisch

Abends diverse Wurst und Suppe
Psandsch u Quitt verl abz Oberglaucha 4

Ein Portemonnaie
Inhalt 26 verloren Gegen Belohnung
abzugeben Brüderstraße 5

Ich kann nicht unterlassen allen denen
welche meiner guten Mutter Gutes gethan
und ihren Sarg mit Kränzen und Kronen
schmückten meinen aufrichtigsten Dank zu sagen

Ernst Raabe
Allen denen die mir bei dem Tode meines

lieben Mannes so herzliche Theilnahme er
wiesen die seinen Sarg so überreich mit
Kränzen und Kronen schmückten und ihn zu
seiner letzten Ruhestätte geleiteten innigsten
Dank Die tieftrauernde Wittwe

Ad Graef
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complet eingerichtet ist mit oder ohne Waarenvorräthe unter billigen Bedingungen preis
werth zu verkaufen auch ist das Geschäftsloeal nebst Wohnung und Werkstatt mit zu über
nehmen Alles Nähere bei

HckÄnlzx Klempnermeister
Unter obiger Firma eröffne heute Sonnabend ein zweites Geschäft Markt 25

Waagegebäude bestehend in allen Arten Lampen sowie in sämmtlichen Küchen
uud Hansgeräthen Bitte meine werthen Kunden sowie ein hochgeehrtes Publikum mich
bei vorkommendem Bedarf gütigst zu berücksichtigen

MÄssiA Klempnermeister
Rathhausgasse 9 Markt 25

NM Tanzunterrichts Anzeige AM
Dem hochgeehrten Publikum die ergebenste Anzeige daß meine Enrse des

Anstands und Tanz Unterrichts
mit Anfang October d I für Erwachsene und Kinder beginnen werden

I 0ui8 Leriiaräolli
Großherzoglich Mecklenbnrg Schwerin scher Hos Balletmeister und

Tanzlehrer der Großh Militär Bildungs Anstalt

Vervi tler kriexer v ii 18N ab
Moutag deu 18 September e Abends 8 /s Uhr

im Saale des Goldenen Löwen Leipzigerstraße
Der Vorstand Der Ansschusz

Restanration der
Halleschen Actien Dier Krauerei

LeipMerstratze Nr 2
empfiehlt sein und SR zZsGSonnabend Abend

Von einer Hagelversicherungs Ges a Gegens
welche ohne General Agenten arbeitet werden

Agenten bei hoher Provision gesucht Adr
unter Z K 378 befördern H aasenstein öt
Vogler Berlin 8 N

Wohnungs Vermiethung
Eine freundliche Wohnung im Garren

Oberetage mit freier Aussicht auf die Haupt
straße nahe gelegenem Park über die Stadt
und großen Theil der Umgegend bestehend in
3 Stuben Kammern Küche Keller e ist zu
vermiethen und zum 1 October oder später
zu beziehen in Giebichenstein Gosenstraße 16

Bantischler sucht
L Hildebrand Böllberger Mühle

Ein Tischler gesucht
Dessauerstraße 3 u 4 am Roßplatz

Zwei Arbeiter werden gesucht
Marienstratze 2

Neue Promenade 8
ist die zweite nnd dritte Etage zum
1 Januar 1877 zn vermiethen Zu
erfragen bei

A Lichtenheldt Böhmische Bierhalle

Ein Kellnerbursche wird gesucht
Eremitage Mühlgraben 10

Ein ordentliches Mädchen kann in Dienst
treten Glauchaische Kirche 7 In meinem Gehöft gr Ulrichöstraße 36 sind

Böden u Niederlagsmume
zu vermiethen

R Dannenberg Bernburgerstraße 6
Mus VokuullZ 2UM 1 Oetobsr vsr

inistköir Ar HIrioks8trg,L8s 11

Steiusetz Geselleu
bei dauerndem Akkord werden noch angenom

men von C Reiuilz K Co
Ein Dienstmädchen sucht zum i Oktober

Mathilde Hildebrandt
Wuchererstr 7 p

Zuverl Mädchen zur Wartung für Kinder
gesucht Rannischestraße 3 rechts

Eine Wohnung unweit des Marktes 3 St
2 K K nebst Zubehör 1 October zu verm

Näheres in der Exped d BlEin Hansmädchen mit g Zeugn i Okt
gesucht M Banchwilz Leipzigerstr 96

Meldungen im Laden
Mauergasse 1 am Waisenhause ist eine

herrsch Wohnung von 6 heizb Räumen nebst
Zubehör zu vermietheü u 1 October zu bezEin Mädchen auf Herrenarbeit womöglich

auf Maschine geübt wird gesucht
kleiner Sandberg 21 Eichler

Ein groszer Laden vorzügliche Lage
ist zu vermiethen und zum 1 October zu be

ziehen ZTA Leipzigerstraße 9 I
2te Etage für 120 zum 1 October be

ziehbar Näheres Leipzigerstraße 89 I

Ein Mädchen zur Aufwartung gesucht
Martinsgasse 20 2 Tr

Aeltere n jüngere Mädchen mit gu
ten Attesten noch bei höh Lohn z 1 Oktbr
gesucht durch Emma Lerche Halle a/S

gr Klausstraße 28

Zum 1 October zu vermiethen
1 eine schön eingerichtete tapezirte und mit

Gasleitung versehene Wohnung erste

Etage Dorotheenstraße 10
2 eine schöne Wohnung 2te Etage in

demselben Hause
Näheres beim Eigenthümer
S Löwendahl Bernburgerstraße I3o

Tttcht Köchinnen Haus
Stuben Küchen u Kinder

mädchen mit 2 u 5 jähr sehr guten Attesten
wünschen sofort u 1 Oktober nach außerhalb

u hier Stellung H 52407
Kellner u Hansknechte wünschen Stellen

durch Frau Scholle Schmeerstraße 39
Eine Wohnung von 4 St 3K nebst Zu

behör zum 1 Januar zu vermiethen auch
vorher zu beziehen kl Berlin 1

Zu sofort oder 1 Oktober wird eine gut
empfohlene Köchin welche anch Hausarbeit
übernimmt für einen kl Haushalt gesucht

Königsstraße 4 part

Eine Wohnung i cage 3 St 2 K K
zu vermiethen gr Ulrichsstraße 18

Zu vermiethen
eine Wohnung von 4 St 3 K nebst Zubehör

Mühlweg 29Ein in Küche u Hausarbeit erfahr Mäd
chen sucht bis 1 Oktbr Stelle Näheres

gr Schlamm 9a 2 Tr
Eine Wohnung zu 90 sofort zu vermie

then Mühlweg 29

TSi ZM KOTSASSÄGZ

17 IIIri zIi88trA88k 17
liiert vorziügliok sit eniik

GHG Z U MRÄGM
so vis stets ÄÄS Xeuestk ill

Kerrsn raKeu niu NÄNsoketteu
uvcl K itiliz

2 sekr solillen preisen

keimte MI IrMe
eigener Weinberge in altbekannter Vorzüglich
keit u besten Frühsorten aller Farben liefere
in Kisten von 3 bis 10 Mark u darüber
prompt u franco 3 Mr Weinsechser desgl
Wembergbes Lnnderstedt in Freibnrg bei
Nanmbnrg a/S

Extra frische Kieler fette Bücklinge täg
lich frisch bei

M gr Ulrichsstr 287 Pfund Linsen für I /ä schöne Vieto
riaerbseu ä M 18 weiße Bohnen
s A 15 sämmtlich gute Kochwaare bei
Entnahme von 100 A billiger bei

M arkt 16

kmetul Ilm Keile
9 pro 3 empfiehlt

Otto Sievert gr Ulri chsstr 3
Speisekartoffelu verkauft

Oekvnom Haa se Leipzige r str 80
Dutzend Kanarienvögel billig zu ver

kaufen kl Sandberg 21
WU Eine Partie Gänse stehen zum

Verkauf Näheres bei
Eisenmann Geiststr 58

Schlachtb Schwein ve rk B runnengass e 4
Eine milch Zie ge verkauft Gartengasse 4
Einen Ziegenliock verkauft

gr Ulrichsstrasze 35
Ein Preschwagen noch in gutem Staude

ist billig zu verkaufen T aubengasse 3
Ein Ansziehe Tisch zu verkaufen

gr Steinstraße 48
Feine Mahag Vertikos wegen Mangel an

Raum sehr billig alle Sorten neue Möbel
und Sopha s billi g Niemeyerstr 11

ZÄittdcrbettstellen 1 Kinderiuantel
noch sehr gut erhalten verkauft

Rathhausgasse 13
Eine Bettstelle mit Federmatratze zu ver

kaufen neue Promenade 4
Ein gemachtes Federbett ist umzugshalber

billig zu verkaufen Harzgasse 3

Mittwoch den 20 September von
Nachmittag 1 Uhr an sollen Steinweg 23
Möbcl Federbetten nebst verschiedenen Wirth
schaftssachen meistbietend verkauft werden

R Gade Proklamator
Ein alter noch brauchbarer Blasebalg ist

billig zu verkaufen Schu lgasse 4
Eichener Wäschkoffer mit Messingbeschlag

zu ve rkaufen Rannischestr 4 I

Gutes He
größere Partien und Centnerweise gebunden

Klau sthorstraße 13
Ein Hans in der großen Steinstraße be

legen mit Einfahrt und Laden soll Erbthei
lungshalber verkauft werden Näheres

Strohhofsspitze 30 oder Landwehrstr 12
Unte rhändler ver beten

Ein neugebautes Wohnhaus mit Vor
und Hintergarten in gesundester Lage der
Stadt Halle sehr gut rentirend ist unter den
günstigsten Bedingungen für 9500 H zu
verkaufen Zu erfragen

in der Exped d Bl
Rentable Hänser werden zu kaufen ge

sucht Offerten mit Angabe des Preises und
des Miethsertrages abzugeben bei Haasens
stein H Vogler Leipzigerstraße 102 unter
C K Unterhändl verbeten H 52400

Ein kleiner gut erhalt Geldschrank
wird zu kaufen gesucht Offerten mit
Preisangabe unter H 2399 an Haasen
steiu K Vogler hier erbeten II 52399

Leere Setter Champagner Rhein
u Rothweinflaschen kaust stets zum höch

sten Preis O 5 i tEin gut erhaltenes Pianino
wird zu kaufen gesucht

Gefällige Offerten niederzulegen beim Werk
führer Schardeg Hallesche Maschinenfabrik

Merseburger Chaussee

Eine Plätterin sucht Beschäftigung
gr Wallstraße 24 a part r

Ein ordentliches Mädchen vom Lande sucht
Stelle für Küche u Hausarbeit Näheres

Harzgasse 3 part

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt

Wegen Versetzung des jetzigen Miethers ist
eine Wohnung für 60 H Nähe des Mark
tes zum 1 October zu vermiethen

Zu erfragen in der Exped d Bl
Wohnung zu 54 H Sophienstr 9k K

Druck der Buchdruckers des Waisenhauses

Zu vermietheu
Veränderungshalber ist eine Wohnung von

2 Stuben Kammer Küche zum Preise von
75 zum 1 October zu beziehen Näheres
hinter der Landwehr 3 Nähe des Bahnhofs

Frdl Wohnung zum 1 October für 80
zu vermiethen Wörmlitzerftraße 12

kür 45 16Eine Stube zu vermiethen Gerbergasse 9

1 Januar zu beziehen 1 St K K u
Zub f 28 Giebichenstein Advocatenstr 12

Fr möbl Zimmer nebst Kabinet 1 Octbr
zu vermiethen alte Promenade 14b III

Möbl Stu be u K sofort gr Berlin 8
Möbl Stube fof zu bez gr Rittergasse 4

Eine sein möbl Stube und
Kammer ist zu vermiethen

Bernburgerstraße 14
Möbl Stube vornheraus zum 1 October

zu vermiethen Leipzigerstraße 18
Ein möbl Zimmer u K mit o ohne Kost

an 1 oder 2 anst Herren sofort oder später
zu vermiethen gr B erlin 2 I

Freundlich möbl Stube zum 1 Oclober
zu beziehen gr Schlamm 10b II

Möbl Stube mit oder ohne Kabinet sofort
zu beziehen gr Steinstraße 73 II

Möbl Stube an 1 oder 2 Herren zu ver

miethen Königsplatz 6 III
Möbl Stube an 1 oder 2 Herren sofort

zu vermiethen Königsstraße 5 111
Eine gut mvblirte Ztubc mit Kam

mer auf Wunsch mit Büreangelatz ist
zum 1 October au eiueu auch 2 Herren
zu vermiethen Magd e burgerstra tze 4 p
Möb l Wohn a 1 2 Herren Königsstr 36,111

Möbl Zimmer m Kab Äugustaslr 3 I
Anst Schlafstelle Fleischergasse 5
2 H f Wohn u Ko st gr Steiuslr 17
2 Anst Schlafstellen kl Riltergas se 2 I

Anst Schlafstellen Trödel 2 p am Markt
Anst Schlafstellen RathhanSgasse 13 I

anst junger Mann findet unter
günstigen Bedingungen freundliche
Wohnung Offerten unter M B
in der Exped d Bl erbeten

Es finden noch einige Herren kräftige
Mittagstisch

BahnyofSstraße 6 bei W Gt UMprecht
Anst Fräul f Wo hnung alter Markt 13 I

Mm 1 Januar 1877
wird eine herrschaftlich
eingerichtete ans ß 8
heizbaren Zimmern und
Zubehör bestehende Woh
nung gesucht Offerten
bittet man abzugeben
kl Steinstraße spart

im Geschäftsloeal
Gesucht ein anständiges Quartier für nächste

Ostern nicht zu weit vom neuen Gymnasium
Erforderlich 6 Zimmer nebst Zubehör und

Gartenbenutzung

Offerten mit Angabe des Preises abzugeben
in der Buchhandlung von Fricke Weiden
plan
Gesucht zu Neujahr 2 Stuben 2 Kammern

Küche u s w Mitte der Stadt Offerten
mit Preisangabe unter S S 15 in der
Exped d Bl erbeten

Ostern gesucht eine feine Wohnung von 3
Stuben 3 Kammern c Offerten unter I
15 in der Exped d Bl erbeten

Trockene Niederlage oder Boden Nähe des
Marktes gesucht Markt 16

Gesucht eine Wohnung für einen Schnei
der welcher zugleich daselbst arbeiten kann

Offerten abzugeben bei
O I Seidler gr Steinstraße 21

Freie Gemeinde m Halle
Souutag deu 17 September Vor

mittags 9 Uhr im Saale des Herrn
Landmann grosze Branhansgasse 9
Vortrag vom Prediger Czerski ans
Schneidemühl Der Zutritt ist Jeder
mann g estattet

empfiehlt seine Säle u separaten Zimmer
für geschlossene Gesellschaften

Auch werden daselbst noch Abonnenten
znm Mittagstisch augeuommen H 52385
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